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Anfrage 
der Abgeordneten Neubauer 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Interviewsperre über den Fahnder der SOKO Briefbomben Rudolf Huber 

Laut „Profil“ vom 30. Juni 2008 wurde über den ehemaligen Fahnder der SOKO 
Briefbomben, Rudolf Huber, eine Interviewsperre verhängt. 

„Profil“ wörtlich: 
„Briefbomben. Nach dem profil-Bericht von vergangener Woche über den möglichen 
Mittäter von Franz Fuchs war auch der ORF neugierig geworden. Aus dem geplanten 
Interview mit Rudolf Huber, dem Fahnder der SOKO Briefbomben, der das Briefbombenhirn 
gefunden haben will, wurde jedoch nichts: Das Innenministerium hatte als Reaktion auf den 
profil-Artikel eine Interviewsperre über Huber verhängt.“ 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigenden Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister für Inneres nachstehende 

ANFRAGE 

1. Wurde über Rudolf Huber eine Interviewsperre verhängt? 

2. Wann wurde diese Sperre verhängt? 

3. Wer hat dies veranlasst? 

4. Aus welchen Gründen wurde dies veranlasst? 

5. Welche konkreten Themen betrifft diese Sperre? 

6. Wurde über andere Personen in dieser Causa auch eine Sperre verhängt? 
7. Wenn ja, wann? 

4833/J XXIII. GP - Anfrage 1 von 2



Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

8. Wenn ja, wer hat dies veranlasst? 
9. Wenn ja, welche Personen? 
10. Wenn ja, warum? 
11. Wenn nein, warum nicht? 
 
12. Werden in Zusammenhang mit möglichen Mittätern derzeit Ermittlungen 

durchgeführt? 
13. Wenn ja, welche? 
14. Wenn nein, warum wurde eine Interviewsperre verhängt? 
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